
1. Allgemeines zum Projekt

3.1 Stadtentwicklungskonzept

Kurzform:

Zuwendungsempfänger:

Förderkennzeichen:

Projektleiter:

Funk�on:

Abteilung: Stabstelle? ja

2. Bi�e schildern Sie kurz die Projek�nhalte

3. Ist das Projekt in ein kommunales Leitbild eingebe�et?

ja verabschiedet am:

Name:

3.2 Verkehrsentwicklungskonzept

3.3 Klimaschutzkonzept

3.4  Sons�ges

Projektname:

ja verabschiedet am:

Name:

ja verabschiedet am:

Name:

ja verabschiedet am:

Name:

Steckbrief zu Elektromobilitätskonzepten (Förderrichtlinie Elektromobilität des BMVI)

Metzg
Hervorheben



4. Welche thema�schen Überschneidungen gibt es mit dem genannten Leitbild?
Ergeben sich in der Umsetzung Vorteile (bzgl. Zeit-, Kostenaufwand, Erfolgschancen etc.) ?

5. Welche Aspekte werden direkt und indirekt durch die Studie betrachtet?

5.1 Verkehrsmi�el:

Au�au von Ladepunkten Wallboxen

Normalladesäulen

Schnellladesäulen

mi�elfris�g

geschätze Anzahl

langfris�g

Kommunale E-Fahrzeuge Pooling

zugeordnet

Private gewerbliche E-Fahrzeuge Pooling

Sharing

zugeordnet

ÖPNV, in Form von

E-Taxis

Private E-Fahrzeuge

Sons�ges, bi�e bennenen:

Explizit adressierte Nutzergruppen:

Relevante Akteure:

Marke�ngaspekte / Nutzeransprache:

Sons�ges:

5.2 Weitere Aspekte:
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